
Sicher älter werden im Saarland

Unsere Gesellschaft altert. Die Generation der 
über 60-Jährigen stellt heute eine der größten 
Altersgruppen dar, ein weiteres Anwachsen ist 
zu erwarten. Auch wenn viele Menschen im 
Seniorenalter noch rüstig und aktiv sind, werden 
auch diese irgendwann der Unterstützung und Hilfe 
bedürfen.
Der demografische Wandel stellt Staat und 
Gesellschaft vor vielfältige Herausforderungen, 
welche besonders das Renten-, Pflege-  und 
Gesundheitssystem betreffen. In Anbetracht 
erhöhter Vulnerabilität und damit einhergehenden 
diversen Facetten der Verunsicherung in der 
Gruppe der Senior:innen stellen sich aber 
auch sicherheitspolitische Fragen. So betreffen 
bestimmte Kriminalitätsphänomene wie z.B. 
der sog. „Enkeltrick“ oder Gewalterfahrungen 
in der Pflege gerade Senior:innen. Aber auch 
Alltagssituationen, wie die Teilnahme am Verkehr 
oder im sozialen Umfeld, können bspw. durch 
die Wirkung unterschiedlicher Medikamente 
beeinträchtigt sein. Und schließlich stellt die 
fortschreitende Digitalisierung besonders ältere 
Menschen vor Probleme oder sogar Gefahren, die 
nicht rechtzeitig erkannt werden. 
Vor diesem Hintergrund werden lokale Netzwerke 
der Fürsorge und Unterstützung immer wichtiger. 
Einige hierfür inspirierende, handlungsleitende 
Aspekte werden in der 15. Fachtagung Kommunale 
Kriminalprävention »Sicher älter werden im 
Saarland« aufgegriffen. Hierzu laden wir Sie herzlich 
ein.

Donnerstag, 15. September 2022
Stadthalle St. Ingbert

Am Markt 6, 66386 St. Ingbert

15. Fachtagung 

Kommunale Kriminalprävention

»Sicher älter werden im Saarland«

Programm
9:00 Uhr Begrüßung

9:10 Uhr Grußworte 

9:30 Uhr Referat
Enkeltrick und Co. – Der organisierte Betrug 
am Telefon
Erik Haßler / Mischa Dieterich
Landespolizeipräsidium 

10:15 Uhr Kaffeepause

10:45 Uhr Referat
Seniorensicherheitsberater:innen – Eine saar-
ländische Erfolgsgeschichte
Fred Kreutz
Landesbeauftragter für Seniorensicher-
heitsberater:innen

11:15 Uhr Referat
Alltägliche Gefahren im Internet erken-
nen und vermeiden
Wolf-Dieter Scheid
Kampagne „Onlinerland Saarland“

12:00 Uhr Mittagspause

13:00 Uhr Referat
Wirkungen psychoaktiver Substanzen 
im Alter – was sich im Laufe der Jahre 
verändert
Harald Frey
Landesinstitut für Präventives Handeln

13:45 Uhr Kaffeepause

14:00 Uhr Referat
Gewalt in der Pflege - Erscheinungsbil-
der, Lösungsmöglichkeiten
Jürgen Bender
Pflegebeauftragter des Saarlandes

14:45 Uhr Möglichkeit zum weiteren Austausch und 
Besuch der Infostände

Moderation
Markus Zimmermann
Landesinstitut für Präventives HandelnLandesinstitut für

Präventives Handeln



Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt entweder
online unter:

www.lph.saarland

oder telefonisch unter:
 + 49 (0) 681 501-2000

Anmeldeschluss: 02. September 2022

Bei Fragen zur Anmeldung kontaktieren Sie 
bitte unser Support-Team per Mail unter:
support@lph.saarland

Kontakt

Sybille Becker-Oehm
Telefon: +49 (0) 681 501-3819
E-Mail: s.becker-oehm@lph.saarland.de

Hagen Berndt
Telefon: +49 (0) 681 501-3863
E-Mail: h.berndt@lph.saarland.de

 
Bitte beachten Sie: 

Der Einlass ist nur mit vorheriger 
Anmeldung möglich!

Hinweise

Ziele der Tagung

•	Weitergabe von aktuellen Informationen aus 
der Praxis

•	Vernetzung und Austausch
•	Anregung zu eigenen Ideen in der  

Seniorenarbeit

Termin

Do., 15. September 2022, 9:00 - 16:00 Uhr

Kostenlose Teilnahme

Die Teilnahme ist kostenlos. Jede:r Teilneh-
mer:in erhält eine Teilnahmebestätigung.

Corona

Bitte informieren Sie sich auf unserer Home-
page über mögliche pandemiebedingte Ände-
rungen (s.u.).

Livestream

Veranstalter

Landesinstitut
für Präventives Handeln
Hanspeter-Hellenthal-Str. 68
D-66386 St. Ingbert
www.lph.saarland.de

Kooperationspartner:innen

Aussteller:innen

Die Fachtagung wird live auf YouTube übertra-
gen. Dazu ist keine Anmeldung erforderlich. 
Den Link finden Sie einige Tage vor Beginn auf 
unserer Homepage unter: 
https://lph.saarland.de


